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Geschätzte Leserin,  
geschätzter Leser

Die ersten Schneeflocken des Jahres 
sind bereits gefallen und haben die 
Vorfreude auf die Weihnachtszeit und 
den Winter gesteigert. Sie waren ein 
schöner Auftakt in eine sehr beson-
dere Zeit des Jahres. Für viele ist es 
sogar die schönste Zeit des Jahres. 
Nun ist es besonders wertvoll zur 
Ruhe zu kommen und gemeinsam 
den Zauber der Vorweihnachtszeit 
zu geniessen. Es ist auch eine Zeit 
der Dankbarkeit. Ich möchte mich an 
dieser Stelle nun ebenfalls bedanken.

In erster Linie bedanke ich mich bei 
den Schülerinnen und Schülern für 
ihre Freude und ihr Lachen, welches 
sie jeden Tag im Schulhaus verbrei-
ten. Ebenso bedanke ich mich für 
die vielen schönen Lieder, die in der 
Adventszeit gesungen wurden und 
zauberhaften Dekorationen, die das 
Schulhaus schmücken. Ich möchte 
mich auch bei den Lehrpersonen 
und dem gesamten Schulpersonal 
bedanken dafür, dass sie die Schul-
zeit und ganz besonders die Weih-

nachtszeit für die Kinder einzigartig 
machen. Die Klassenzimmer sind 
schön geschmückt und es wird mit 
viel Einsatz gebacken, gesungen oder 
Geschichten werden vorgelesen. 
Zudem bedanke ich mich auch bei 
euch Eltern, die die Kinder bis zuletzt 
unterstützen, auch wenn die Müdig-
keit immer spürbarer wird und die 
Aufregung kaum auszuhalten ist. 

Die 31. Ausgabe des SchauMal lädt 
ebenfalls dazu ein, gemeinsam Zeit zu 
verbringen. Als Familie darin blättern 
und schmökern, wer alles neu in der 
Gemeindeschule ist oder was alles 
seit den Sommerferien geschehen ist. 
Langweilig wird es dabei bestimmt 
nicht und es gibt immer etwas zu 
entdecken. Viel Spass dabei.

In diesem Sinne wünsche ich allen 
schöne, besinnliche, Weihnachten, 
einen guten Rutsch ins neue Jahr und 
schöne Ferien. 

Cathy Lussi, Schulleitung
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NEUE LEHRPERSONEN
NEWS

Nadja Grebenz

Nach 12 Jahren Pause darf ich wieder an die Primarschule Mau-
ren zurückkehren und unterrichte seit Oktober zusammen mit 
Nina Merkt-Manser im Jobsharing die Klasse 2a. Der Schulalltag 
bereitet mir Freude, sehr gern begleite ich die Kinder ein Stück 
auf ihrem Weg. 

Gemeinsam mit meinen zwei Töchtern und meinem Mann wohne 
ich in Feldkirch. In meiner Freizeit fahre ich oft Ski, mag Volleyball 
und verreise gern mit meiner Familie. Am liebsten betätige ich 
mich kreativ. 

Salome Elkuch

Mein Name ist Salome Elkuch und ich freue mich sehr, die Klasse 
2b zu übernehmen. Ich liebe es zu lesen und mache gerne Sport. 
In der Freizeit verbringe ich viel Zeit mit meiner Familie. Ich habe 
fünf Geschwister und bin stolze Tante von 8 Nichten/Neffen. 
Ausserdem gehören zwei Hunde zu unserer Familie. Es ist also 
immer etwas los bei uns.

Ich freue mich euch kennenzulernen.

Teresa Ibrahim-Batliner

Hoi zemma! Ich heisse Teresa Ibrahim-Batliner und komme aus 
Eschen. Seit diesem Schuljahr bin ich als Ergänzungslehrerin 
in den 4. Klassen unterwegs und unterrichte auch «Deutsch als 
Zweitsprache». Es macht mir riesigen Spass, an der Primarschule 
zu arbeiten. Besonders gerne arbeite ich mit einzelnen Kindern 
oder kleinen Gruppen – da kann man Themen auch mal auf eine 
lustige und kreative Weise entdecken. Vorher war ich Sozialpäda-
gogin und habe die Welt bereist, unter anderem habe ich ein paar 
Jahre in Südafrika verbracht. Als meine Tochter geboren wurde, 
bin ich zurück ins schöne «Ländle» gekommen. 
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Nina Merkt-Manser

Hallo zusammen! Mein Name ist Nina Merkt-Manser. Seit Ende 
Oktober unterrichte ich gemeinsam mit Nadja Grebenz die Klasse 
2a in Mauren. Ich freue mich sehr, wieder hier unterrichten zu 
dürfen. Aufgewachsen bin ich in Liechtenstein und auch hier zur 
Schule gegangen. Lange habe ich in der Region Zürich gewohnt 
und unterrichtet, bis mich die Sehnsucht nach meiner Heimat 
gepackt hat. Nun lebe ich in Vaduz mit meinem Mann Ruven und 
meiner kleinen Tochter Laura. Meine Freizeit verbringe ich gerne 
in der Natur, auf dem Campingplatz im Tessin und am Wasser.

Lina Marxer

Hoi zemma. Mein Name ist Lina Marxer und freue mich sehr, seit 
diesem Schuljahr die erste Klasse, die 1a in Mauren, zu unter-
richten. Aufgewachsen bin ich in Nendeln und lebe auch heute 
noch dort. Meine Leidenschaft umfasst die Musik, die Natur und 
die Zeit, die ich mit meinen Hunden verbringe. In meinen Ferien 
reise ich gerne mit meinem Camper und Hund. So habe ich auch 
in Dänemark tolle Dinge fürs Klassenzimmer ergattern können. 

Was mich an meinem Beruf als Lehrerin besonders fasziniert, ist 
die Entdeckungslust der Kinder. Ich schätze es, dass sie durch 
Experimentieren und Forschen neue Dinge lernen können. Die 
Fantasie und die kreativen Ideen, die die Kinder mitbringen, sind 
für mich eine wahre Bereicherung. Es gibt so viele Momente, 
in denen ich von den Kindern lernen und gemeinsam mit ihnen 
lachen kann – diese «magischen Momente» machen den Beruf 
einzigartig. Besonders in der ersten Klasse finde ich es wichtig, 
den Unterricht lebendig und abwechslungsreich zu gestalten.

Ute Bargetze

Hallo zusammen! Ich bin Ute und 39 Jahre alt. Ich lebe mit meinen 
3 Kindern, Thea (11 Jahre), Hedi (9 Jahre) und Johann (8 Jahre), 
sowie unserem Hund Levi (ca. 20 Wochen alt) in Schellenberg. 
Wir haben auch 3 Dammwildkühe – die haben aber keine Namen.

In Schellenberg arbeite ich als Bibliothekarin in der Schülerbiblio-
thek, helfe beim Pfarrer im Büro und bin Mesmerin in der Kirche. 
Seit letztem Jahr unterrichte ich nicht nur Religion in Schellenberg, 
sondern auch bei euch in Mauren. In meiner Freizeit gehe ich 
gerne wandern, bastle und am allerliebsten lese ich Kinderbücher 
vor. In meiner Schulzeit habe ich sehr gerne Harry Potter gelesen.

Als Kind war mein Lieblingsfach in der Schule Geschichte. Ich bin 
im Ruhrgebiet in Deutschland mit 2 Schwestern auf einem Hof mit 
Pferden aufgewachsen und lebe seit 12 Jahren in Liechtenstein. 
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HOCHZEITEN
NEWS AUS DEM LEHRERTEAM

Eva-Maria und  
Kevin Schieffer

Datum Hochzeit: 24.10.2024

Eure Hochzeit ist der Beginn einer wunderbaren Geschichte, die noch 
viele glückliche Kapitel schreiben wird. Herzliche Gratulation! 

Anastasia und  
Claudio Hasler

Datum Hochzeit 05.07.2024

Nina und Ruven  
Merkt-Manser 

Datum Hochzeit: 05.07.2024
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NACHWUCHS

Vincent 

geboren am 25.10.2024 
Wir gratulieren Eva-Maria und  
Kevin Schieffer

Adriano Francesco Luciano

geboren am 26.06.2023 
Wir gratulieren Regina und  
Armando Broggi

Es blickt ein kleiner Sonnenschein so freundlich in die Welt hinein.

NEWS AUS DEM LEHRERTEAM



WILLKOMMEN IM 
1. KINDERGARTEN 

NEWS

REH

I TÄT AM LIABSCHTA ALL IM 
KINDERGARTA BLIEBA.

IN DER PUPPENECKE SPIELE ICH DIE GROSSE SCHWESTER. WENN ICH EIN-MAL GROSS BIN, MÖCHTE ICH MEI-
NER MAMA HELFEN.

ICH VERSTECKE  

MICH GERNE!

I TÄT AM LIABSCHTA 

ALL IM KINDERGARTA 

BLIEBA.

ICH SPIELE 
GREN IN DER 
PUPPENECKE.

EICHHÖRNCHEN

«FRÜHER HAT MIR DIE PUPPENECKE GUT GEFAL-LEN UND JETZT BIN ICH GERNE IN DER BASTEL-
ECKE.»



WILLKOMMEN IM 
1. KINDERGARTEN 

ICH SPIELE GERNE MIT 

DEN AUTOS UND BAUE 

GERNE MIT LEGO.

ICH FINDE 

ALLES TOLL!

ICH BASTLE GERN MIT ALANA UND MARIE. ICH MALE BILDER UND KLEBE SIE ZUSAMMEN.

EULE

FUCHS

BASISSTUFE

DER SPIEL-
PLATZ ISCH VOLL 
COOL, DÖT KA MA 
A SCHNEEBALL-
SCHLACHT MA-
CHA, FUASSBALL 
SPELA UND KÄRILE 

FAHRA.

I TÄT AM LIABSCHTA 

ALL IM KINDERGARTA 

BLIEBA.

WENN ICH EINMAL GROSS 

BIN WERDE ICH POLIZIST UND 

FANGE DIE DIEBE.EICHHÖRNCHEN
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ANLÄSSE
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ANLÄSSE Die Kinder wanderten voller Freude 
mit ihren selbstgebastelten Laternen 
vom Kindergarten zum Altersheim 
St. Peter und Paul in Mauren, um 
dort ihre gelernten Laternenlieder 
und Verse vorzutragen. Voller Freude 
erwarteten uns die Bewohnerinnen 
und Bewohner und freuten sich über 
die glitzerigen Mäuse-Laternen und 
die schönen Laternenlieder. 

BESUCH IM LAK
Die Kindergarten Gruppe Eule besuchte am Vormittag des 11.11.2024 
das Altersheim in Mauren.

ANLÄSSE

JUDITH  
GASSNER 

KGM
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„CASSIOPEIA“

Die beiden Basisstufen besuchten 
Mitte November die Sternwarte 
«Cassiopeia» in Schaan. Zuerst durfte 
jedes Kind durch das grosse Teleskop 
schauen. Dann zeigte uns Peter, vom 
Astronomischen Arbeitskreis, ein 
Modell von unserem Sonnensystem 
und die Kinder konnten die Planeten 
benennen. Bei einem weiteren Modell 
erklärte er uns, wie die Sonne den 
Mond bescheint und zeigte uns die 
verschiedenen Mondphasen. Zum 
Abschluss verdunkelte er den Raum 
und wir konnten unseren Sternenhim-
mel bestaunen.

ANLÄSSE

DIANA 
DÖRFLINGER 

GSSW

Die beiden Basisstufen A und B besuchten Mitte November die 
Sternwarte «Cassiopeia» in Schaan.



15

„MY CLIMATE“
ANLÄSSE

SYBILLE 
OEHRY 

KGM

Melanie von «my climate» besuchte die Kindergartengruppen Fuchs / 
Eule und brachte «Willi, den Gletscherfloh» mit.

Willi erzählte den Kindern von seiner 
aktuellen Situation, dass ihm sein 
Wohnort, der Gletscher, wegfliesst 
und dass er sich darum sorgt. Anhand 
eines Stücks Eis, das bei Zimmer-
temperatur langsam zu schmelzen 
beginnt, konnten die Kinder dies gut 
nachvollziehen. Sie hörten aufmerk-
sam zu und verstanden anhand der 
Bilder gut, dass sich da etwas ver-
ändert. 

Wir bedanken und ganz herzlich für 
den Besuch und den spannenden 
Morgen!



BESUCHE IM  
„PEPPERMINT“ VADUZ

Wir haben im Peppermint einen Lift 
gebaut, der mit Wasserkraft ange-
trieben wurde. Als Material haben 
wir Holz, Karton, Röhrchen, Spritzen 
und einen Plastikschlauch verwendet. 

ANLÄSSE

Wenn man eine Spritze drückte, ging 
Wasser zu einer zweiten Spritze und 
hob damit den Lift nach oben. Wenn 
man an der Spritze zog, ging der Lift 
wieder nach unten.

In der Pause haben einige Kinder 
einen riesigen Turm aus Holzplätt-
chen gebaut.

Finja, Serife, MS, GSSW

GEMEINDE-
SCHULEN 

KGM, GSM, 
GSSW

Besuche in das Forscher- und Techniklabor «Peppermint» ist ein fixer 
Bestand aller Klassen. Hier einge Einblicke und Berichte aus den Gemein-
deschulen Mauren/Schaanwald:  

16

Impressionen aus  
verschiedenen Klassen:

«Es war megacool. Es gab spezielles LEGO 
mit Strom. Wir konnten machen, dass das 
Auto die Farbe wechselt, Musik macht und 
fährt. Auf dem Computer war die Anleitung, 
wie wir es machen müssen.» 
	 Leano 

16
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«Wir haben mit LEGO Technik 
ein fahrendes Auto gebaut. Es 
war mittelschwierig.» 
	 Felix

«Wir haben Roboter 
programmiert.» 
	 Lukas

«Das war cool. Wir haben LEGO 
zusammengebaut, welches sich 
bewegen konnte.» 
	 Gioia

«Mir hat es dort gefallen. Wir haben dort LEGO 
gebaut, aber wir durften es nicht mit nach Hause 
nehmen. Ich und Lukas haben ein Windrad und 
eine Kamera gebaut.» 
	 Liana

ENTDECKEN

ERFINDEN

ERLEBEN 
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TALENTETAGE GEMEINDE- 
SCHULE MAUREN 

ANLÄSSE

Am Donnerstag, 7.11. und Freitag, 8.11. fanden die 22. Talentetage 
zum Thema «Freundschaft” der Primarschule Mauren statt.

Alle Schulkinder durften wieder frei nach ihren 
Interessen und Talenten aus verschiedenen Ateliers 
und Angeboten auswählen. Es wurden angeboten:

	 Freundschaft und Sport, 

	 Freundschaftsarmbänder knüpfen, 

	 Kooperationsspiele, 

	 Freundschaftsgeschichten gestalten,

	 Stop-Motion Filme über Freundschaft,

	 Freundschaft kreativ, logisch, räumlich,

 	 Theater und Musik zu Freundschaft, 

	 Freundschaftspodcasts, 

	 Schöne Post erhält die Freundschaft, 

	 Schreibwerkstatt Freundschaft.

 

SIMON MATT

GSM

ANGEBOTE:

In altersgemischten Gruppen und aus 
allen Klassenstufen verbrachten die 
Kinder zwei tolle, kreative und span-
nende Projekttage – Für viele Kinder 
bilden sie ein Highlight im Schuljahr. 
Bis zum nächsten Mal. 
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BESUCH BEI DER 
GEMEINDEVERWALTUNG

ANLÄSSE

Am Freitag den 30.8.2024 ist die Mittelstufe mit dem Bus nach Mauren zur 
Gemeindeverwaltung gefahren. 

Vor der Gemeindeverwaltung hat 
uns der Vorsteher Herr Peter Frick 
begrüsst. Danach sind wir hinein 
gegangen, um unsere Rucksäcke 
zu versorgen. Drinnen gibt es ein 
Sekretariat als Empfang. Im Sekre-
tariat gibt es auch eine Fundbox, in 
der man verlorene Sachen wieder 
finden kann. Ein Raum weiter befindet 
sich das Büro von Herr Peter Frick. 
Er hat auch coole Legos in seinem 
Büro. Es gibt nicht nur ein Stockwerk. 
Die ganze Gemeindeverwaltung hat 
3 Etagen. Auf den 3 Etagen gibt es 
viele spannende Räume. Besonders 
gefallen hat mir der Tresor und der 
Dachboden. Im Dachboden gibt es 
einen Schrank mit ungefähr 1100 
Schlüsseln zu den Gemeindegebäu-
den. Wir haben auch gelernt, dass 
unsere Eltern Steuern bezahlen. Ein 
Gemeindemitarbeiter hat uns erklärt, 
für was die Steuern benötigt werden. 
Diese werden für die Bedürfnisse der 
Einwohner verwendet. Zum Beispiel 
können mit den Steuern Schulen oder 
Strassen gebaut werden. 

SERIFE

GSSW
Am Schluss gingen wir zum Wei-
herringspielplatz und haben Znüni 
gegessen. Der Ausflug hat mir viel 
Spass gemacht. Einen freundlichen 
Gruss an Herr Peter Frick und die 
Gemeindemitarbeiter. 

Bericht von Serife, 7. Stufe
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BESUCH BEI DER 
GEMEINDEVERWALTUNG

BESUCH BEI DER  
FEUERWEHR ESCHEN-
NENDELN

ANLÄSSE

Drei nette Herren, Daniel, Michael 
und Luca, haben uns alle Fahrzeuge 
gezeigt – vom Tanklöschfahrzeug 
mit dem 3’000-Liter-Tank bis zum 
kleinsten, dem Pick-Up. 

Auch haben sie uns ihre Kleidung 
angezogen – die war richtig schwer!

In drei Gruppen konnten wir dann 
noch mit dem Schnellangriff Ver-
kehrshütchen umspritzen, in die 
Einsatzzentrale «reingüggseln» und 
auch eine Runde mit den grossen 
Feuerwehrautos fahren. 

Der grosse Wasserwerfer auf dem 
Dach eines Fahrzeugs hat uns auch 
sehr beeindruckt. Das Martinshorn 
und das Blaulicht waren das Highlight 
des Tages!

SYLVIA 
MITCHELL 

GSM

Wir hatten einen super aufregenden 
Vormittag! Vielen Dank an die Feuer-
wehr Eschen-Nendeln!

Wir, die Klasse 3A, durften im September einen ganzen Vormittag bei der 
Feuerwehr Eschen-Nendeln verbringen.
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„STOMPING FOR PEACE“
ANLÄSSE

«Stampfen für Frieden» am Tag der Kinderrechte am  
20. November 2024, Gemeindeschule Mauren. 

Dieses Projekt soll Kindern in Kon-
fliktgebieten eine Stimme im Kampf 
für ihre Rechte geben. Kinder, die in 
Schulen auf dem Boden stampfen, 
wollen auf ihre Altersgenossen welt-
weit für ihre Rechte und ihren Schutz 
weltweit aufmerksam machen. 

GSMSW Über 30 Ländervereine beteiligten 
sich an der Kampagne.

Am gleichen Tag wurde den Ver-
einten Nationen in New York diese 
eindringliche Botschaft übermittelt 
und die Einhaltung von Artikel 38 des 
Übereinkommens über die Rechte 
des Kindes eingefordert.  

Toll habt ihr mitgemacht! 

QR-Code: Videobotschaft mit  
Beteiligung der Primarschule Mauren
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SENIORENWEIHNACHT 
ANLÄSSE

Freiwillige Kinder aus der Klasse 1a der Primarschule Mauren gestalteten 
am 8. Dezember im Maurer Saal die Seniorenweihnacht der Gemeinde 
Mauren mit. 

Mit einem kleinen einstudiereten Theaterstück über 
einen unglücklichen Tannenbaum im Walde und schö-
nen Weihnachtslieder die von Lina Marxer auf dem 
Klavier begleitet wurden, versprühten die Kinder im 
ganzen Saal weihnachtliche Stimmung. Die Senioren 
und Seniorinnen waren begeistert und sangen zum 
Schluss gemeinsam mit den Kinder das Lied «Oh 
Tannenbaum».

LINA  
MARXER

GSM



EINDRÜCKE AUS  
DEM TEXTILEN UND 
TECHNISCHEN GESTALTEN

ANLÄSSE

24

Werkarbeiten von Schüler und 
Schülerinnen der 1. und 2. 
Klassen, GS Mauren

CAROLINE 
FORTE

NORA 
KIEBER

GSM
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EINDRÜCKE AUS  
DEM TEXTILEN UND 
TECHNISCHEN GESTALTEN

25
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SCHULSTART MIT DER 
NEUEN KLASSE 1A

ANLÄSSE

Neue Kinder, eine neue Lehrerin und 
viele neue Eindrücke prägten die 
ersten Wochen. Doch schnell haben die 
Kinder eine wunderbare Klassenatmo-
sphäre geschaffen, in der sie mit ihren 
kreativen Ideen und ihrer Fantasie aktiv 
mitgestalten.

In dieser Zeit haben die Kinder schon 
viel erlebt und gelernt. Sie durften nicht 
nur spannende Ausflüge zum Weiher-
ring unternehmen, sondern auch ihre 
Gottas und Göttis aus den fünften Klas-
sen kennenlernen. Gemeinsam mit den 
«Grossen» konnte sie tolle Momente 
erleben, die das Gemeinschaftsgefühl 
weiter stärkten. 

LINA  
MARXER

GSM 1A

Bereits seit fünf Monaten sind die Erstklässler nun schon in der Schule 
und haben sich in ihren neuen Alltag eingefunden. Der Beginn war 
aufregend: Mein Erfahrungsbericht als Klassenlehrperson.

Die 1a hat nicht nur den Sommer und 
Herbst, sondern auch den Winter in 
all seinen Facetten kennengelernt. Ein 
ganz besonderer Moment war es, als 
die Kinder den ersten Schnee durch 
Klassenzimmerfenster sahen und wir 
zusammen das Lied «Schneeflöckchen» 
sangen.

Ein Highlight in diesem Jahr ist, dass 
die Klasse 1a das Programm für das 
Seniorenweihnachtsfest mitgestalten 
wird. Eine tolle Gelegenheit, sich kreativ 
einzubringen und Verantwortung zu 
übernehmen.

Auch im Unterricht machen die Erst-
klässler grosse Fortschritte. Auch 
Laute und Zahlen bis 20+ sind bereits 
bekannt, und nun kommt das span-
nende Thema des Buchstabenlesens 
und -schreibens dazu. Mit Stolz schrei-
ben und kneten die Kinder schon ihre 
Namen und freuen sich darauf, bald 
selbst lesen zu können.

Besonders gern hören die Kinder 
Geschichten und nun dürfen sie eine 
eigene Klassengeschichte erleben. Es 
ist schön zu sehen, wie die Kinder in 
dieser kurzen Zeit gewachsen sind und 
wie ihre Begeisterung für das Lernen 
immer weiter wächst. Die 1a ist bereit 
für all die tollen Projekte und Erlebnisse, 
die noch kommen werden!
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„ROBIN UND DIE HODS“
ANLÄSSE

Dort haben wir das Theaterstück «Robin 
und die Hods» angeschaut. Am Anfang 
haben sie einen Song über «Robin und die 
Hoods» vorgespielt. 

Im Theater ging es darum, dass das Leben 
nicht immer gerecht ist. Sie haben vorge-
führt, dass manchmal die, die mehr arbei-
ten, weniger bekommen als die, die zwar 
weniger arbeiten aber mehr bekommen.

MERYEM, 
RAPHAEL

MS, GSSW

Am Dienstagnachmittag, 19.11, sind wir mit dem Bus nach 
Schaan ins TAK gefahren.

Bildquelle: Internet
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BESUCH BEI DER  
MURER SÄGA

ANLÄSSE

Am Morgen sind wir gemeinsam zur 
Säge gelaufen. Als wir angekommen 
sind, haben sich die zwei Führerinnen 
vorgestellt und uns einige Informa-
tionen über die Säge erzählt. Danach 
haben wir in Gruppen ein Heft mit 
Aufgaben bekommen. Diese haben 
wir dann anschliessend gelöst.

Nach den Aufgaben sind zwei Forst-
warte gekommen. Sie haben uns 
gezeigt, wie leicht ein Baumstamm mit 
einem speziellen Wagen transportiert 
werden kann. 

SERIFE, 
MERYEM, 
RAPHAEL

MS, GSSW

Am Schluss haben die Forstwarte 
uns die Säge gezeigt und für jeden 
von uns jeweils 1mm dünne Bretter 
gesägt. Diese durften wir dann mit-
nehmen.

NMG-THEMA „KÖRPER“
Am Anfang des Themas hat jede 
Klasse ein kleines Skelett bekommen. 
Eine Klasse nannte es «Smidy», die 
andere «Fliegender Ötzi».

Wir haben die verschiedenen Kno-
chen kennengelernt. Zum Thema 
haben wir wie immer Forscherfragen 
beantwortet. Aus Papier haben wir 
auch ein kleines Skelett gebastelt. 
Passend zum Thema haben wir Rönt-
genbilder angeschaut. 

SERIFE, 
MERYEM, 
RAPHAEL, 
FINJA

MS, GSSW

Am spannendsten war unser Experi-
ment, bei dem wir Knochen einige 
Tage in Essig gelegt haben, diese 
werden dann weich und biegsam.
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BARFUSSPFAD IM 
SCHAANWALD

ANLÄSSE

Eine bereits bestehende, ungenutzte Holzkonstruktion auf dem 
Schulgelände im Schaanwald konnte vor dem Sommer in einen 
tollen Barfusspfad verwandelt werden.

HANNO 
KLOCKER

GSSW 

Das Hauswartteam half tatkräftig mit, 
sägte passende Hölzer zu, befestigte 
diese, brachte Folien an und liess so 
einige Becken für das Naturmaterial 
entstehen.

Während eines Bewegungstages am 
Schellenberg sammelten die Schüler 
im Wald fleissig verschiedene Natur-
gegenstände wie Tannenzapfen, 
Moos, kleine und grosse Äste usw.

Damit befüllten die Schüler zu einem 
späteren Zeitpunkt alle Becken...in 
jeden Abschnitt ein anderes Material. 
Fertig war der Barfusspfad, den die 
Schüler natürlich sofort ausprobieren 
konnten.

Besonders spannend ist es, mit 
geschlossenen Augen über die ver-
schiedenen Materialien zu laufen und 
sich ganz auf das «Spüren» der Füsse 
zu verlassen.
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LATERNENFEST 
BASISSTUFE SCHAANWALD

ANLÄSSE

Am Montag, den 11. November trafen sich alle Kinder, Eltern und 
Geschwister in der Aula der Primarschule Schaanwald.

Die Kinder begrüssten die Gäste mit 
einem Lichtertanz und dem Lied «Wir 
feiern heut ein Fest». Anschliessend 
lasen einige Kinder die Legende des 
heiligen St. Martin vor und wurden 
dabei mit Instrumenten begleitet. 
Dazu durften wir die selbstgestalteten 
Bilder auf der Leinwand bestaunen.

Mit den Laternen zum Thema «Sonne, 
Mond und Sterne» zogen wir dann in 
Zweierreihe hinaus in die Dunkelheit. 

SYBILLE 
CONDITO

GSSW

Mit Gesang und Kinderlachen mach-
ten wir eine grosse Runde rund um 
den Schaanwald.

Im Anschluss gab es für jedes Kind 
eine Bretzel zum Teilen und feinen 
Punsch zum Aufwärmen. Auch der 
selbstgebackene Kürbiskuchen mit 
Kürbis aus unserem Schulgarten fand 
grossen Anklang.
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LATERNENFEST 
BASISSTUFE SCHAANWALD

LATERNENFEST 
KG MAUREN 

ANLÄSSE

JASMIN 
KOBLER

KGM
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Am Montag, 11. November 2024 fand das Laternenfest der 
Kindergartengruppen von Mauren statt. 

Alle trafen sich aufgeregt beim Park-
platz Weiherring in Mauren. Dann 
ging es endlich los. Die Kinder liefen 
mit ihren Laternen ihre Route ent-
lang. Die Eltern, Geschwister, Nanas, 
Nenis,… wartetet schon gespannt 
entlang der Strasse, um den Umzug 
unserer Kindergartenkinder zu sehen. 
Anschliessend versammelten wir uns 
in der Aula und im Gemeindesaal. 
Dort hörten wir eine Geschichte und 
sangen unsere Lieder vor.  

Zum Schluss gab es noch ein 
leckeres Buffet für alle. Herzlichen 
Dank an alle Eltern, die etwas 
für das wunderbare Buffet 
gezaubert haben! 
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NIKOLAUSBESUCHE AUS
DEN GEMEINDESCHULEN 

ANLÄSSE

Impressionen der Basisstufe und dem Kindergarten Mauren. 

Ob im Walde oder im Rössle Stall 
hörten die Kinder angespannt und mit 
grossen Augen dem lieben Nikolaus 
zu. Für jedes Kind gab es lobende 

KGM, GSSW Worte und natürlich hat er auch allen 
Kindern was Kleines mitgebracht. 
Danke lieber Nikolaus, wir bleiben 
brav und bis zum nächsten Jahr. 
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LIEBER HEILIGER NIKOLAUS,  
KOMM DOCH HEUT IN UNSER HAUS.
LEHR UNS AN DIE ARMEN DENKEN,  
LASS UNS TEILEN UND VERSCHENKEN.
ZEIG UNS, WIE MAN FRÖHLICH GIBT,  
WIE MAN HILFT UND WIE MAN LIEBT.
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ADVENTSSINGEN  
PRIMARSCHULE MAUREN

ANLÄSSE

Die Weihnachtsband mit Roland 
Meier, Sylvia Mitchell, Nadine Frick, 
Evelyne Jenni sowie Peter Wehinger 
haben wieder neue und tolle Weih-
nachtslieder für alle Kinder einstudiert.  

Mit modernen und traditionellen Lie-
dern wie «Feliz Navidad», «eine Muh 
eine Mäh», «die Weihnachtsbäckerei» 
wurde die Adventszeit musikalisch 
und gesanglich schön zelebriert.

Beim Adventssingen bietet man auch 
den mutigen Schülern ein grosses 
Publikum und sie haben die Möglich-
keit auf einem Instrument, mit einer 
Geschichte oder einem Gedicht vor 
der ganzen Schule aufzutreten. Auch 

Auch dieses Jahr war das Adventssingen der Primarschule Mauren ein 
fester Bestandteil im Dezembermonat. Wie jedes Jahr war es wieder ein 
grosses Highlight. Das erste gemeinsame Singen fand am 3. Dezember in 
der Aula statt.

SIMON MATT

GSM

werden immer besondere Gäste 
eingeladen für einen Überraschungs-
auftritt. 

Eine Auswahl an Lieder sind an der 
Weihnachtsmesse am 20. Dezember, 
am Freitagnachmittag in der Kirche zu 
hören. Intressierte Eltern sind herzlich 
eingeladen. 

Wir von der Schule freuen uns jetzt 
schon auf die weiteren Proben und 
wünschen allen eine frohe und 
besinnliche Weihnachtszeit!

Bald, bald isch Wiehnacht!
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ADVENTSSINGEN  
PRIMARSCHULE MAUREN INFOS
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NEUE SCHULISCHE  
ANGEBOTE

INFOS

CAROLINE 
FORTE

GSM/GSSW

Die Primarschule Mauren/Schaanwald bietet in der Freizeit neue,       
kreative Angebote/Workshops für interessierte Kinder. 

Druckwerkstatt 

Freitags nach dem Nachmittags-
unterricht trafen sich die Schüler der 
Druckwerkstatt zum gemeinsamen 
Arbeiten im Werkraum.

Jedes Mal lernten sie eine neue 
Drucktechnik kennen, die sie dann 
selbstständig ausprobierten und 
umsetzten. Das selbstständige, krea-
tive und freie Arbeiten stand dabei im 
Vordergrund.

So entstanden wunderschöne Kalen-
der, jeder ein Unikat.
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BARBARA 
ARMENGOL

GSM/GSSW

Sing, play and be creative 

Wir wollen die Fremdsprache Eng-
lisch spielerisch kennenlernen und 
in einem kreativen und musischen 
Umfeld Neues lernen. 

Wir singen viel, lernen Fingerreime und 
basteln kleine Dinge zu den Themen. 
Auch beschäftigen wir uns immer 
wieder mit Festen und Bräuchen aus 
dem englischsprachigen Raum.
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Tanzworkshop

ANASTASIA 
HASLER

GSM/GSSW

Das neue Tanzangebot ist im August 
erfolgreich an der Primarschule 
Schaanwald gestartet. Neun Kinder 
nehmen daran teil und freuen sich 
jede Woche auf die abwechslungs-
reichen Stunden, die von Anastasia 
Hasler (Primarschullehrerin und aus-
gebildete Zumba Instruktorin) geleitet 
werden.

Die Kinder haben dabei nicht nur die 
Möglichkeit, verschiedene Tanz-
schritte zu lernen, sondern dürfen 
auch ihre kreativen Ideen einbringen. 

Sie entdecken neue Bewegungen, 
verbessern ihr Körpergefühl und 
entwickeln Selbstvertrauen in ihre 
eigenen Fähigkeiten.

Ab dem 2. Semester wird das Ange-
bot an der Schule in Mauren starten, 
wo sich bereits 18 Kinder angemeldet 
haben.

Wir freuen uns darauf, noch mehr 
Kindern die Chance zu geben, ihre 
Freude an Bewegung und Kreativität 
beim Tanzen auszuleben.
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Fotografie 

BARBARA 
POHL

GSM/GSSW

Im Angebot der Schule FOTOGRAFIE 
arbeitet eine Gruppe von 11 Kindern 
aus Mauren und Schaanwald zusam-
men. Wir streifen mit der Kamera 
durch die Gegend und versuchen 
besonderes mit Licht zu malen. 
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FRIEDENSSCHÜTZER
GSM - GSSW 

INFOS

ANASTASIA 
HASLER

GSW/GSSW

Dieses Schuljahr haben wir mit insgesamt elf Kindern die Ausbildung 
zu Friedensschützern erfolgreich begonnen. Zwei der Kinder kommen 
aus Schaanwald. Die Gruppe zeigt sich engagiert und interessiert an den 
neuen Aufgaben und lernt wichtige Methoden zur Konfliktlösung.

Ausbildung und Hintergrund: 

Ein zentraler Bestandteil der Aus-
bildung ist das Einfühlen in die 
Gefühlswelt anderer. Dabei nutzen 
wir Modelle wie das Eisbergmodell: 
Die Kinder lernen zu erkennen, dass 
oft nur ein kleiner Teil der Emotionen 
sichtbar ist – wie die Spitze eines Eis-
bergs, der aus dem Wasser ragt – und 
dass viele zugrunde liegende Emotio-
nen und Ereignisse im Verborgenen 
bleiben. Sie reflektieren, was mögli-
cherweise vor einem Konflikt passiert 
ist und was die tieferen Gründe dafür 
sein könnten.

Falls Kinder einen Streit auf dem 
Pausenplatz nicht vor Ort klären 
können, haben sie die Möglichkeit, 
ein Gespräch mit den Friedensschüt-
zern zu vereinbaren. Diese Treffen 
finden in einem speziellen Gruppen-

raum statt und werden als geführte 
Gespräche durchgeführt, bei denen 
mithilfe eines «Friedensteppichs» 
nach Lösungen gesucht wird. Ziel ist 
es, den Konflikt zu verstehen und eine 
nachhaltige Lösung zu finden.

In diesem Schuljahr sind fünfzehn 
Kinder der 5.Klasse als Friedens-
schützer aktiv, nachdem sie im letzten 
Schuljahr ihre Ausbildung erfolgreich 
abgeschlossen haben. Vier von ihnen 
besuchen die Schule in Schaanwald.
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„MACH MIT 
NACHMITTAG“

INFOS

ANASSTASIA 
HASLER

GSM/GSSW

Die Frühe Förderung ist im August mit einer erfreulich großen 
Gruppe gestartet.

Die Kinder, die daran teilnehmen, 
befinden sich im Schuljahr vor ihrem 
Kindergarteneintritt und sind drei 
Jahre alt. Sie bekommen eine perso-
nalisierte Einladung zugeschickt und 
können jeden Montagnachmittag ohne 
An- oder Abmeldung teilnehmen. 

Pro Treffen nehmen etwa 7 bis 11 
Kinder teil, begleitet von einem Eltern- 
oder Großelternteil und manchmal 
auch einem Geschwisterchen. Als 
Räumlichkeiten darf der Kindergarten 
in Schaanwald genutzt werden.

Besonders erfreulich ist, dass mindes-
tens die Hälfte der Kinder in diesem 
Jahr einen Migrationshintergrund hat. 
Diese Kinder profitieren besonders 
von der frühzeitigen sprachlichen 
Förderung, die ihnen den Start in den 
Kindergartenalltag erleichtert.

Im Vergleich zum Vorjahr hat sich die 
Teilnehmerzahl fast verdoppelt, was 
die steigende Nachfrage und Wert-
schätzung dieses Angebots unter-
streicht. 

Bei den Treffen wird viel gemacht: Wir 
singen, hören Geschichten, basteln, 
spielen und reden miteinander. Ein 
Highlight ist die gesunde Pause. Alle 
Kinder sitzen gemeinsam am Tisch 
und essen Obst, Gemüse und Cracker.



NEWS AUS DEM
ELTERNRAT 
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ELTERNRAT

ANDREA 
ZECH

ELTERNRAT

Der neue Elternrat der Gemeindeschulen Mauren/Schaanwald startete 
mit der 1. Mitgliederversammlung am 19. September 2024 in der Aula 
der Primarschule Mauren ins neue Schuljahr 2024/2025.

Das neue Team des Elternrates zählt 
insgesamt 34 Mitglieder. Es freut uns, 
dass sich immer wieder Eltern bereit 
erklären, sich für unsere Kinder und 
die Schule zu engagieren. Danke!

www.elternrat.li

Schaut rein und haltet euch aktuell !



43

JEDER SCHRITT ZÄHLT 
Erfolgreiche Aktion in Mauren und in Schaanwald vom 
Montag, 4. – Freitag, 8. November 2024.

Alle Schul- und Kindergartenkinder, 
die morgens an 4 von 5 Tagen zu Fuss 
in die Schule / in den Kindergarten 
gelaufen sind, erhielten als Belohnung 
einen MOON-Ball.

Zu Fuss gehen macht Spass, die fri-
sche Luft ist gesund und gibt Kraft für 
den Tag. Die Aktion kam sehr gut an. 
Wir bedanken uns bei allen fleissigen 
Läufern/Läuferinnen fürs Mitmachen 
und auch bei den Eltern, dass sie 
besonders in dieser Woche auf das 
Elterntaxi verzichtet haben!

ELTERNRAT

ANDREA 
ZECH

ELTERNRAT
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SCHULZNÜNI
ELTERNRAT

ANDREA 
ZECH

ELTERNRAT

Ein gelungenes 1. Jahr mit dem SchulZnüni im Kindergarten Mauren. 
Zu Besuch bei der Gruppe Eichhörnchen.

Die Kindergartenkinder finden den 
SchulZnüni sehr lecker! Jeden Diens-
tagmorgen bereitet die Kindergarten-
lehrperson, Jasmin Kobler, zusammen 
mit den Kindern das Gemüse und 
die Früchte vor. Dabei wird allerlei 
geplaudert und gelacht.

Anschliessend können die Kinder 
endlich den feinen und gesunden 
SchulZnüni in aller Ruhe geniessen. 
Die Mamis freuen sich einmal pro 
Woche, sich keine Gedanken, um 

einen Znüni zu machen. Die Kinder 
aus der Gruppe Eichhörnchen lieben 
vor allem Äpfel und Mandarinen. Die 
Joghurts haben ihnen auch sehr gut 
geschmeckt!

Wir freuen uns, diesen SchulZ-
nüni im Kindergarten anbieten zu 
können.



ADVENTSATELIER IM 
SCHAANWALD

ELTERNRAT

ANDREA 
ZECH

ELTERNRAT

Mit grosser Unterstützung der Eltern 
und bei weihnachtlicher Musik back-
ten und verzierten die Kinder voller 
Freude und mit viel Liebe das feine 
Weihnachtsgebäck. Anschliessend 
durften die feinen Plätzchen in den 
von den Kindern selbst gebastelten 
und toll verzierten Taschen mit nach 
Hause genommen werden.

Das Adventsatelier war ein voller Erfolg 
mit vielen strahlenden Gesichtern.
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Anfangs Dezember organisierte der Elternrat im Auftrag der Lehrpersonen 
in Schaanwald die beliebte Weihnachtsbäckerei für die Kinder der Basis- 
und Mittelstufen. 
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ADVENTSDEKORATIONEN 
SCHULHAUS MAUREN

IMPRESSIONEN
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FROHE 
WEIHNACHTEN  
UND SCHÖNE  
FERIEN 
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